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Hattorf, Elbingerode, Hörden 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

nicht auch hier der Wunsch deutlich 

wird, sich in dieser manchmal fast chao-

tischen Zeit einfach von einer vermeint-

lich starken Person oder Partei führen 

zu lassen. Nicht immer wählen zu müs-

sen, weil „es ja sowieso nichts bringt“, 

sondern klar vorgegeben zu bekommen, 

wo es langgeht. Wer so denkt, vergisst, 

dass es mit seiner „freien Meinungsäu-

ßerung“ dann ganz schnell vorbei sein 

wird – und nicht nur damit! 

Ja, demokratische Prozesse sind an-

strengend. Das erleben wir auch in un-

seren Kirchenvorständen. Es geht nicht 

immer alles leicht von der Hand. Da 

macht sich auch mal Frust breit. Aber es 

lohnt sich immer noch und ist allemal 

besser, als einfach nur „von oben“ vor-

gegeben zu bekommen, wie es weiter-

geht. Deshalb: gehen Sie zur Wahl! Ma-

chen Sie mit, und begleiten Sie die Ar-

beit des neuen Kirchenvorstands mit 

Ihrer Meinung, Ihrem Mittun – wohlwol-

lend und kritisch – und immer im Sinne 

unserer diesjährigen Jahreslosung: 

„Alles was Ihr tut, geschehe in Liebe!“ 

Es grüßt Sie herzlich 

 

Sie haben die Wahl! Manchmal ist das 

ganz einfach: bei der Kleidung zwischen 

elegant und leger, beim Wein zwischen 

trocken und lieblich. Eigentlich muss 

man ständig wählen: manchmal macht 

das Spaß – manchmal fühlt man sich 

davon aber auch ganz schön überfor-

dert. Vor allem, wenn es um die großen 

Dinge des Lebens geht. Da würde man 

doch manche Entscheidung einfach lie-

ber abgenommen bekommen. Dann 

muss man auch keine Verantwortung 

für deren Folgen tragen – denkt man 

jedenfalls… 

Sie haben die Wahl! Am 10. März wer-

den in unserer Landeskirche die neuen 

Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-

steher gewählt. Das wird in diesen Zei-

ten für alle spannend, wo etwa in den 

kommenden Jahren die Gemeinden 

Elbingerode, Hörden, Pöhlde und 

Scharzfeld zu einer Gesamtkirchenge-

meinde zusammenwachsen werden. 

Wo so viel im Umbruch ist, nicht nur in 

der Kirche, sondern gerade auch in der 

Gesellschaft; wo so viel auch wegbricht, 

was bisher scheinbar sicher gewesen ist, 

da macht sich Angst breit. Manchmal 

sucht sie ihren Ausweg darin, dass Leute 

sich einfach zurückziehen in ihr Schne-

ckenhaus. Andere zeigen sich um so 

mehr, manchmal auf gute, oft aber lei-

der auch auf ungute Weise. Wenn der 

Ruf nach einem „Systemwechsel“ in un-

serem Land jetzt auch aus der Mitte der 

Gesellschaft ertönt, frage ich mich, ob 

Auf  ein Wort 

Ihr Hillard Heimann 
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Hattorf, Elbingerode, Hörden 

„… durch das Band des Friedens“ 

Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästi-

na 

Die Gottesdienstordnungen für den 

Weltgebetstag am ersten Freitag im 

März haben lange Entstehungsgeschich-

ten. In Deutschland war diese mit der 

Veröffentlichung der Liturgie im Sep-

tember 2023 zunächst abgeschlossen. 

Angesichts der dramatischen Ereignisse 

in Israel und Palästina seit dem 7. Okto-

ber hat das deutsche WGT-Komitee eine 

aktualisierte Version der Gottesdienst-

ordnung erarbeitet und im Januar 2024 

herausgegeben. Diese dient bundesweit 

als Grundlage für tausende von ökume-

nischen Gottesdiensten zum Weltge-

betstag. „Angesichts von Gewalt, Hass 

und Krieg in Israel und Palästina ist der 

Weltgebetstag mit seinem diesjährigen 

biblischen Motto aus dem Brief an die 

Gemeinde in Ephesus ´…durch das 

Band des Friedens` so wichtig wie nie 

zuvor“, betont die evangelische Vor-

standsvorsitzende des WGT, Brunhilde 

Raiser. „Der Terror der Hamas vom 7. 

Oktober jedoch und der Krieg in Gaza 

haben die Bereitschaft vieler Menschen 

in Deutschland weiter verringert, paläs-

tinensische Erfahrungen wahrzuneh-

men und gelten zu lassen. Die neuen 

Erläuterungen sollen dazu beitragen, die 

Worte der palästinensischen Christin-

nen trotz aller Spannungen hörbar zu 

machen.“  

Auch das Plakat und die Postkarten wur-

den geändert, ein Zweig eines Oliven-

baums ist jetzt dargestellt.  

Die biblischen Texte der Gottesdienst-

ordnung, besonders Psalm 85 und Eph 

4,1–7 können in der aktuellen Situation 

tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, 

Frieden und die weltweite Einhaltung 

der Menschenrechte gebetet werden. 

Die Geschichten der drei Frauen in der 

Gottesdienstordnung geben einen Ein-

blick in Leben, Leiden und Hoffnungen 

in den besetzten Gebieten. Sie sind 

Hoffnungskeime, die deutlich machen, 

wie Menschen aus ihrem Glauben her-

aus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu 

engagieren. Ihre Erzählungen sind ein-

gebettet in Lieder und Texte, die den 

Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass  

Brotbäckerin in traditioneller Kleidung 
Foto: Kathrin Schwarze  
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Hattorf, Elbingerode, Hörden 

und vor allem die Hoffnung darauf aus-

drücken. 

Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind 

aktuell Themen der Nachrichten. Wie die 

Situation zum 1. März sein wird, ist nicht 

absehbar. Wird weiterhin Krieg herr-

schen, wird es zumindest eine Waffenru-

he geben oder wird ein Weg gefunden 

für eine sichere und gerechte Lebens-

möglichkeit der Menschen in Israel und 

Palästina?  

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen 

weltweit mit den Frauen des palästinen-

sischen Komitees beten, dass von allen 

Seiten das Menschenmögliche für die 

Erreichung eines gerechten Friedens 

getan wird. 

Schließen auch Sie sich über Länder- 

und Konfessionsgrenzen hinweg zusam-

men, um auf die Stimmen von Frauen 

aus Palästina und ihre Sehnsucht nach 

Frieden in der Region zu hören und sie 

zu teilen. 

So kann der Weltgebetstag 2024 in die-

ser bedrückenden Zeit dazu beitragen, 

dass - gehalten durch das Band des Frie-

dens - Verständigung, Versöhnung und 

Frieden eine Chance bekommen, in Isra-

el und Palästina, im Nahen Osten und 

auch bei uns in Deutschland. 

(2865 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – 

Deutsches Komitee e. V. 

Die Feier des Gottesdienst mit anschlie-

ßendem Imbiss findet am 1. März 24 

um 19:00 Uhr im Gemeindehaus der 

ev. Kirche in Hattorf statt. 

In Elbingerode ebenfalls um 19:00 Uhr 

in der St. Petri Kirche. 
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Hattorf, Elbingerode, Hörden 
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Hattorf, Elbingerode, Hörden 

Konfirmation in Hattorf 

Mia-Sophie Hesse 

Juliane Lüttge 

Henri Bagge 

Finn Kwast 

Justus Lux  

am 14.04.2024 

Finya Adamek 

Jonna Andreß 

Stella Gödecke 

Taya Siri Rütters 

am 21.04.2024 

Buchtipp  von Inge-Lore Frank 

VOLKER KLÜPFEL, MICHAEL KOBR  

Draussen 

Ein tödliches Geheimnis zwingen Ca-

yenne und ihren Bruder Joshua zu ei-

nem Leben außerhalb der Gesellschaft. 

Zusammen mit dem mysteriösen Ste-

phan verstecken sich im Wald, weil 

ihnen wirklich Gefahr droht. Plötzlich ist 

sie da. Vor ihr steht ein Mann und will 

sie töten. 

Ein total super spannender Krimi! 
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Elbingerode, Hörden 

Konfirmation in Elbingerode 

Tim Alexander Dittmar 

Nora Leana Hartl 

Julia Heimann 

Vincent Seidel 

am 07.04.2024 

Nora Sophie Killig 

Matti Nikolas Kordilla 

Tammo Jonathan Kordilla 

Tjaron Nils Timme 

am 14.04.2024 

Konfirmation in Hörden 

Wir freuen uns, mit Birgit Wehmeyer 

eine neue, kompetente und engagierte 

Küsterin für unsere Kirche und unseren 

Gemeinderaum gefunden zu haben! 

Aber jeder Mensch muss auch mal Ur-

laub haben, und natürlich können auch 

andere Gründe dazu zwingen, von der 

Arbeit zu pausieren. Deshalb suchen wir 

ab sofort eine Küster*innenvertretung. 

Die Vergütung erfolgt nach Stundenauf-

wand. Wer sich vorstellen kann, ab und 

zu für Frau Wehmeyer „einzuspringen“, 

möge sich im Pfarramt oder beim Kir-

chenvorstand melden.  

Küstervertretung in Elbingerode gesucht  
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Hattorf, Elbingerode, Hörden 

Als Leserin und Leser unseres Gemein-

debriefes wissen Sie es natürlich längst: 

am 10. März 2024 wählen unsere Kir-

chengemeinden – wie alle Gemeinden 

unserer Landeskirche – das neue Lei-

tungsteam für die kommende Amtsperi-

ode, den Kirchenvorstand. 

Zum ersten Mal können Sie als Gemein-

demitglied komfortabel von zu Hause 

wählen – ohne einen Antrag auf Brief-

wahl stellen zu müssen. Noch im Febru-

ar 2024 bekommen Sie Wahlunterlagen 

nach Hause geschickt. Damit halten Sie 

alles in der Hand, um wählen zu kön-

nen. Sie können online Ihre Stimme ab-

geben oder kostenlos per Brief wählen. 

Das aktive Wahlalter wurde übrigens auf 

14 Jahre herabgesetzt – also, Konfis, 

macht mit, und gebt Eure Stimme ab! 

In Elbingerode und Hörden können Sie 

zusätzlich am 10. März zu uns ins Wahl-

lokal kommen, um Ihre Stimme an der 

Urne abzugeben. Die Wahllokale wer-

den für Elbingerode im Gemeinderaum 

des Alten Pfarrhauses und für Hörden 

und Düna in der Winterkirche in Hörden 

geöffnet sein, jeweils von 10 Uhr bis 16 

Uhr. 

Die Vorbereitungen für die Kirchenvor-

standswahl laufen seit letztem Sommer 

auf Hochtouren. Im November standen 

die Kandidatinnen und Kandidaten, die 

sich in unseren Kirchengemeinden zur 

Wahl stellen, fest. Wir danken allen Kan-

didierenden herzlich für Ihre Bereit-

schaft, sich zu engagieren. Nähere Infor-

mationen dazu finden Sie auch in die-

sem Gemeindebrief. 

Ein wichtiger Hinweis noch: am 10. De-

zember 2023 wurden die Wählerver-

zeichnisse geschlossen und konnten 

danach nicht mehr aktualisiert werden. 

Dies kann zur Folge haben, dass Men-

schen, die seitdem verstorben sind, 

noch Wahlunterlagen zugesandt bekom-

men. Angehörige werden sich möglich-

erweise fragen, wie es möglich sein 

kann, dass der Tod des nahestehenden 

Menschen „übersehen wird“ – gerade 

dann, wenn er kirchlich bestattet wor-

den ist? Der Grund dafür ist, dass die 

Adressdaten aller zwei Millionen Wahl-

berechtigten in unserer Landeskirche 

für den zentralen und personalisierten 

Versand der Unterlagen gesammelt, 

aufbereitet und zusammengeführt wer-

den mussten. Das brauchte diesen zeitli-

chen Vorlauf. Wir als Kirchengemeinden 

haben leider keinerlei Möglichkeit, die 

Wahlbriefe vorab durchzusehen und 

eventuelle Briefe an Verstorbene auszu-

sortieren. Wir bitten Sie deshalb um 

Nachsicht! 

Darum sollten Sie wählen gehen: Un-

sere Kirche lebt davon, dass Menschen 

Verantwortung übernehmen und ihre 

Kirche mitgestalten. Der Kirchenvor-

stand nimmt durch seine Arbeit Einfluss 

auf das Miteinander vor Ort. Und dieses 

Mal ist die Wahl für Sie besonders leicht, 

komfortabel und zeitsparend! Deshalb: 

seien Sie dabei!  

Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024  
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Hattorf 

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandi-

daten in Hattorf 

Margarete Fröchtenicht, 62 J. 

Krankenschwester 

Ich möchte mich in Gottes-

diensten und mit persönlicher 

Ansprache im Kirchenvorstand 

einbringen. 

Helga Jäckle, 70 J. 

Bürokauffrau i. R. 

Ich bringe mich in Gottesdiens-

ten ein und bin zuständig für 

Öffentlichkeitsarbeit. 

Karin Kwast, 67 J. 

Chemielaborantin i. R. 

Als KV-Mitglied habe ich mich 

im Kindergarten und Kita-

Trägerverband engagiert, au-

ßerdem unterstütze ich den 

Friedhof. 

Helmut Wemheuer, 53 J. 

Speditionskaufmann 

Ich beschäftige mich beson-

ders mit den Friedhofs- und 

Pachtangelegenheiten. 

Manfred Schmidt, 76 J. 

Malergeselle i. R. 

Ich bin hauptsächlich zuständig 

für die Friedhofs- und Bauan-

gelegenheiten in der Kirchen-

gemeinde. 

Bettina Westland, 58 J. 

Tierärztin 

Ich arbeite als amtliche Tierärz-

tin. Ehrenamtlich bin ich als 

Lektorin und für die Kinder- 

und Jugendarbeit des Vorstan-

des zuständig. 
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Elbingerode, Hörden 

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten 

Uta Bierwirth-Armbrecht, 60 J. 

Angestellte 

Meine Aufgabe in dieser Ge-

meinschaft des KV sehe ich 

darin, alte Strukturen zu pfle-

gen und zu erhalten, um auch 

gleichzeitig für neue Ideen 

offen zu sein.  

Bärbel Koch, 68 J. 

Lehrerin im Ruhestand 

Die Kirchengemeinde und die 

Menschen in Elbingerode lie-

gen mir am Herzen. Daher 

möchte ich auch weiter aktiv 

an der Gestaltung unseres 

Gemeindelebens mitwirken.  

Birgit Wehmeyer, 69 J. 

Rentnerin 

Ich bin bereits im Kirchenvor-

stand tätig. Ich bekleide außer-

dem das Amt der Küsterin und 

organisiere in Zusammenarbeit 

mit einer Kollegin die Gemein-

denachmittage. 

Gunter Wehmeyer, 65 J. 

Landwirt 

Eine Wahlperiode war ich be-

reits Mitglied im Kirchenvor-

stand. Ich möchte mich für den 

Erhalt der Kirchengemeinde, 

des Friedhofes sowie aller ge-

meindlichen Abläufe einsetzen.  

Olaf Wemheuer, 45 J. 

Tierpfleger 

Christliche Werte und Gemein-

schaft sind für mich wichtig. 

Ich bin offen für alle Aufgaben 

und möchte mich dort einbrin-

gen, wo man mich braucht, mit 

dem, was ich kann. 

Marlies Henkel, 67 J. 

Industriekauffrau 

Ich habe mich entschlossen, für 

den Kirchenvorstand zu kandidie-

ren, weil mir der Erhalt des kirch-

lichen Lebens in unserer Kirchen-

gemeinde am Herzen liegt und 

somit die ‘Kirche im Dorf bleibt‘. 

Dieter Wehmeyer, 71 J. 

Schlossermeister / Rentner 

Ich bin bereits seit 30 Jahren im 

Kirchenvorstand Hörden tätig 

und vertrete dabei auch die 

Belange der Dünaer Gemeinde-

glieder. Diese lebendige Gemein-

schaft im Vorstand möchte ich 

gern fortsetzen.  

in Elbingerode 

in Hörden 



12 

 

Hattorf, Elbingerode, Hörden 

Regelmäßige Veranstaltungen 

Bibelabende in Elbingerode  

im Alten Pfarrhaus Elbingerode (Die Zehn Gebote) 

Mittwoch, 13.03., 17.04. und 15.05. jeweils 19:30 Uhr 

Hillard Heimann (54 11) 

Für Erwachsene 
Für alle Gemeinden: 

Für Jugendliche 
Hattorf 

KU 84 - 2023-24 
Die 3. und damit letzte Einheit „Kirche“ wird noch verabredet. Auch 

die Abenteuer-Nacht wird erst vereinbart. 

KU 8  
Der Hauptkonfirmandenunterricht (KU 8 2023-24) geht auf die Ziel-

geraden: Donnerstag, 7.3. und 4.4. 

Vorstellungsgottesdienst am Sonntag, 10.3., um 10 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation I am Sonnabend, 13. 

April, um 17 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst (I) am Sonntag, 14. April, um 10 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation II am Sonnabend, 20. 

April, um 17 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst (II) am Sonntag, 21. April, um 10 Uhr 
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Hattorf, Elbingerode, Hörden 

Vor- und Hauptkonfirmandenunterricht 
Samstagstermine in Pöhlde nach Terminplan 

Alexandra und Hillard Heimann (Tel. 05521 / 54 11) 

Für Jugendliche 
Elbingerode und Hörden 

Für Erwachsene 
Hattorf 

Gemeindenachmittag 
jeweils 3. Mittwoch im Monat von 15:00 bis 16:30 Uhr im Gemein-

desaal: 20.03. + 17.04. + 15.05. 

Für den 20.3. konnten wir Ulli Kohlrusch gewinnen, der für uns 

„aufspielen“ wird. 

Chor 
Dienstags von 20 bis 21.30 Uhr im Gemeindesaal 

Bibelgesprächskreis 
1. und 3. Donnerstag im Monat um 20 Uhr im Gemeindehaus 

Elbingerode und Hörden 

Gemeindenachmittag in Elbingerode (Altes Pfarrhaus) 
Donnerstag, 07.03., 04.04., 02.05. und 06.06. jeweils 15:00 Uhr, 

Birgit Wehmeyer (26 96) 

Gemeindenachmittag in Hörden (Eulenhof) 
Mittwoch, 13.03. um 10:00 Uhr als Frühstück, 

10.04. und 08.05. jeweils 15:00 Uhr, 

Gisela Reck (7 13 44) und Roswitha Zimmermann (7 16 75) 

Offene Singgruppe Elbingerode und Hörden 
Proben jeweils am 2. Donnerstag im Monat und nach Absprache 

Bernd Wode (7 17 58) 

Besuchsdienstkreis (Vertrauensfrauen) 
nach Absprache, 

Alexandra Heimann (54 11) 

Kreis aktiver Frauen 
Der Kreis aktiver Frauen trifft sich immer um 19:30 Uhr im ev. Ge-

meindehaus: Am 1. März um 19:00 Uhr zum Weltgebetstag mit an-

schließendem Imbiss. Weitere Termine: 29. Mai. und 26. Juni 2024. 

Änderungen werden bekannt gegeben. Leitung Birgit Bartz 
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Hattorf 

Gottesdienste März bis Mai 2024 in Hattorf 
Bei Abendmahlsfeiern werden immer Wein und Traubensaft in Einzelkelchen an-

geboten. Leitung, wenn nicht anders angegeben: Pastor Jörg  Natho 

03.03. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

10.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmandinnen/en und KV-Wahl 

17.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Bettina Westland 

24.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Bildern und Musik des diesjährigen Jugendkreuzweges 

29.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Karfreitag 

31.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst am Ostersonntag 

07.04. 17.00 Uhr Gottesdienst 

13.04. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation I 

14.04. 10.00 Uhr Konfirmation I 

20.04. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation II 

21.04. 10.00 Uhr Konfirmation II 

28.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit viel Gesang 

05.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Bettina Westland 

09.05. 11.00 Uhr 
Regional-Gottesdienst an der St. Pankratius-Kirche (bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche) 

12.05. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Namenstag von St. Pankratius 

19.05. 10.00 Uhr Verabschiedung und Einführung des Kirchenvorstandes  

26.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Bettina Westland 

Bitte Aushänge und Homepage beachten. 
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Elbingerode, Hörden 

Gottesdienste in Elbingerode und Hörden 

01.03. 19:00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in Elbingerode 

03.03. 10:00 Uhr Gottesdienst in Hörden mit anschließendem Mitarbeiterdank 

10.03. 10:00 Uhr 
Gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst aller Konfirmanden der Oder-
Sieber-Aue in Pöhlde 

17.03. 09:30 Uhr Gottesdienst in Elbingerode  

17.03. 11:00 Uhr Gottesdienst in Hörden 

17.03. 11:00 Uhr Kindergottesdienst in Elbingerode  

28.03. 19:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl in Hörden 

29.03. 09:30 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl in Elbingerode 

01.04. 09:30 Uhr Osterfestgottesdienst in Elbingerode  

01.04. 11:00 Uhr Osterfestgottesdienst in Hörden  

06.04. 19:00 Uhr Vorabendgottesdienst mit Abendmahl in Elbingerode  

07.04. 10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Elbingerode 

13.04. 18:00 Uhr Vorabendgottesdienst mit Abendmahl in Hörden 

14.04.  10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Hörden 

28.04. 09:30 Uhr Gottesdienst in Elbingerode 

28.04. 11:00 Uhr Gottesdienst in Hörden 

28.04. 11:00 Uhr Kindergottesdienst in Elbingerode  

09.05. 11:00 Uhr Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst an der Sankt-Pankratius-Kirche 

12.05. 09:30 Uhr Gottesdienst in Elbingerode 

12.05. 11:00 Uhr Gottesdienst in Hörden 

20.05. 09:30 Uhr Pfingstfestgottesdienst in Elbingerode 

20.05. 11:00 Uhr Pfingstfestgottesdienst in Hörden 

02.06. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Verabschiedung / Einführung Kirchenvorstände Elbin-

gerode und Hörden und Abendmahl in Elbingerode  
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Hattorf, Elbingerode, Hörden 

In den vergangenen 10 Jahren ist unsere 

St. Pankratius-Kirchengemeinde um 

19 % geschrumpft. Es gibt Kirchenge-

meinden im Kirchenkreis Harzer Land, 

die sogar mehr als 30 % der Mitglieder 

verloren haben. Diese Entwicklung hat 

Folgen. 

Zunächst wurde der Umfang der Pfarr-

stelle von Pastor Hillard Heimann ge-

kürzt und schließlich ganz gestrichen. 

Von den ehemals 1,5 Pfarrstellen war 

damit noch 1,0 Pfarrstelle übrig. 

Nun ist auch diese 1,0 Pfarrstelle um 

25 % reduziert worden. Damit ich als 

„voller“ Pfarrer weiterarbeiten kann, 

sind 25 % in Nicolai, Herzberg, veran-

schlagt. 

Für die St. Pankratius-Kirchengemeinde 

Hattorf hat das spürbare Folgen: Ge-

meindeglieder werden von mir nur noch 

zum 80. und 90. Geburtstag besucht. (Es 

gibt Kolleginnen und Kollegen, die schon 

länger gar keine Geburtstagsbesuche 

machen.) Zu Traujubiläen werde ich nur 

noch erscheinen, wenn eine Anfrage 

nach einer Andacht/Einsegnung vorliegt. 

Ansonsten wird es lediglich eine Form 

der Gratulation durch die Kirchenge-

meinde geben. Anstelle von 3 Sonntags-

gottesdiensten im Monat (wenn es 4 

Sonntage gibt) werde ich demnächst nur 

noch 2 halten, weil ich zu einem dann in 

Nicolai, Herzberg, sein werde. 

Pastor Jörg Natho 

Historischer Einschnitt  
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Ev.-luth. Kindergarten — Gebrüder-Grimm-Platz1 –  Tel. 05584  2455 
E-Mail: kindergarten@kirche-hattorf.de 

Ki Ka Karneval im Kindergarten – 

das ist fein! 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder 

eine große Rosenmontagsparty im Kin-

dergarten gefeiert. Aber bevor die Party 

los gehen konnte, haben sich alle klei-

nen und großen Narren mit einem le-

ckeren Frühstück gestärkt. Wie jedes 

Jahr gab es zur Überraschung viele Le-

ckereien, die es sonst nicht so oft zum 

Frühstück gibt. 

Anschließend haben sich alle Kindergar-

tenkinder in unsrer bunt geschmückten 

Halle getroffen. Über unseren Laufsteg 

durfte jede*r einmal laufen und sein/ihr 

Kostüm präsentieren und für ein Erinne-

rungsfoto posieren. Im Anschluss konn-

te bis zum Mittagessen in der Halle ge-

tanzt und gespielt werden. 

Über das Mittagessen haben alle Kinder 

im Vorfeld ganz demokratisch abge-

stimmt und sich mit über 50% der Stim-

men für Pfannkuchen mit Apfelmus 

entschieden. Unsere Kleinsten haben 

den Rosenmontag mit einer kleinen 

Party in den Krippengruppen gefeiert. 

In der kommenden Fastenzeit werden 

wir uns mit den Kindern auch wieder 

gemeinsam auf den Weg machen und 

uns in Verzicht üben. Die Krippengrup-

pen werden wieder Spielzeug fasten 

und in den Kindergartengruppen ver-

zichten die Kinder auch auf Spielzeug, 

schlechte Laune oder üben den achtsa-

men Umgang mit Ressourcen wie Strom 

und Wasser. Wir freuen uns auf eine 

spannende Fastenzeit.  

Hattorf 
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Studie zu sexualisierter Gewalt in der 

evangelischen Kirche  

Seit Ende 2020 untersuchte der interdis-

ziplinäre Forschungsverbund ForuM im 

Auftrag aller 20 evangelischen Landes-

kirchen in Deutschland die  Strukturen 

und Bedingungen, die sexualisierte Ge-

walt in evangelischer Kirche und Diako-

nie begünstigen. Am 25. Januar stellten 

die Forschenden die Ergebnisse ihrer 

dreijährigen Tätigkeit in Hannover vor. 

Forschende verschiedener Universitäten 

und Hochschulen in Deutschland haben 

in fünf Teilprojekten und einem Meta-

projekt die Erfahrungen von Betroffe-

nen, die institutionellen Bedingungen 

von Gewaltausübung in evangelischer 

Kirche und Diakonie, den politischen 

und kulturellen Kontext sowie das Aus-

maß der Übergriffe und die bisherige 

Aufarbeitung in den Blick genommen.  

Die Studie stellt fest, dass sexualisierte 

Gewalt in evangelischen Zusammenhän-

gen nicht reduzierbar ist auf lokale oder 

zeitliche Umstände. Vielmehr sei in allen 

Arbeitsfeldern von Kirche und Diakonie 

ein hohes Ausmaß sexualisierter Gewalt 

festgestellt worden. Die erlebte Gewalt 

habe in vielen Fällen schwere physische, 

psychische und soziale Folgen gehabt; 

Betroffene hätten zudem die Erfahrung 

machen müssen, von der Kirche allein-

gelassen oder aus sozialen Zusammen-

hängen verdrängt zu werden – insbeson-

dere dann, wenn sie nicht zu Vergebung 

und Kooperation bereit waren. 

Die ForuM-Studie zeigt eine Reihe von 

evangelischen Besonderheiten auf, die 

sexualisierte Gewalt begünstigen und 

die Aufarbeitung erschweren. Dazu ge-

hören unklare Zuständigkeiten in den 

evangelischen Kirchen, der übermäßige 

Wunsch nach Harmonie, eine fehlende 

Konfliktkultur sowie die Selbsterzählung 

der eigenen Fortschrittlichkeit. Auch 

eine Grenzen- und Distanzlosigkeit im 

Umgang miteinander und das Selbstbild 

von „Geschwisterlichkeit“ hält die Studie 

als begünstigende Bedingungen fest. 

Klare Regeln zum Umgang mit bekann-

ten Fällen sowie eine systematische Do-

kumentation fehlten bisher; Betroffene 

berichteten den Forschenden zudem 

von bewusster Verschleierung auf insti-

tutioneller oder Mitarbeitenden-Ebene. 

Mit Blick in die Zukunft gibt die ForuM-

Studie eine Reihe von Empfehlungen für 

Prävention, Intervention und Aufarbei-

tung sexualisierter Gewalt. Dabei müss-

ten die spezifisch evangelischen Bedin-

gungen in allen Bemühungen berück-

sichtigt werden; zudem sei eine breite 

öffentliche Debatte und Kommunikation 

sexualisierter Gewalt unter Einbezie-

hung der Betroffenen unerlässlich. 

Schutzkonzepte müssen für alle Einrich-

tungen in Kirche und Diakonie und für 

alle relevanten Bereiche passgenau ent-

wickelt oder bestehende Schutzkonzep-

te angepasst werden. Auch in der Aus-
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bildung von kirchlichen Mitarbeitenden 

muss die Sensibilisierung für das Thema 

Sexualisierte Gewalt eine wesentlich 

größere Rolle spielen als bisher.  

In öffentlichen Reaktionen standen viel-

fach die ermittelten oder hochgerechne-

ten Fallzahlen im Fokus und die Aussage 

der Forschenden, die Landeskirchen 

hätten ihnen nicht ausreichend Akten-

material zur Verfügung gestellt. Wie es 

zu dieser Fehleinschätzung hat kommen 

können, werden die Landeskirchen klä-

ren. Fakt ist: Keine Kirche hat Akten zu-

rückgehalten. Gleichwohl: Alle Landes-

kirchen sind bereit, all jene Akten zu 

überprüfen, die der Forschungsverbund 

für erforderlich hält. 

Die von sexualisierter Gewalt Betroffe-

nen und auch die Forschenden selbst 

hoben hervor, dass sie den Blick stärker 

auf die Ergebnisse der Studie richten 

möchten, die sich mit den evangelischen 

Strukturen und Rahmenbedingungen 

beschäftigen: Was hat Machtmissbrauch 

und sexualisierte Gewalt in der Kirche 

begünstigt und wie kann das in Zukunft 

so weit wie möglich verhindert werden? 

Wie können Strukturen möglichst so 

verändert werden, dass Betroffene 

schnell und unkompliziert die Unterstüt-

zung bekommen, die sie benötigen? 

Bitte an Betroffene, sich zu melden 

Die evangelischen Kirchen bitten Be-

troffene, die sexualisierter Gewalt in 

evangelischer Kirche und Diakonie erlit-

ten haben, sich bei einer nichtkirchli-

chen oder kirchlichen Anlaufstelle zu 

melden. Das bundesweite „Hilfe-Portal 

Sexueller Missbrauch“ ist unter Telefon 

0800 2255530 oder auf https://

www.hilfe-portal-missbrauch.de erreich-

bar; Kontakte der kirchlichen Stellen 

sind auf der Seite 

praevention.landeskirche-hannovers.de 

aufgeführt. 

Eine gut lesbare Zusammenfassung der 

Ergebnisse und Empfehlungen der Fo-

ruM-Studie steht auf https://www.forum

-studie.de zum Download zur Verfü-

gung.  

Foto von 

Alexa auf Pixabay 

https://www.hilfe-portal-missbrauch.de
https://www.hilfe-portal-missbrauch.de
https://praevention.landeskirche-hannovers.de
https://www.forum-studie.de
https://www.forum-studie.de
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„StimmWerk“ gibt Chorpremiere am 07. März 

Unter dem Motto „Prototyp“ hat das 

Mitte September 2023 neu gegründete 

Chorensemble „StimmWerk“ seine ers-

ten Konzerte geplant, in dem sich Pop, 

Gospel, Schlager, Swing und Volkstümli-

ches abwechseln werden. 

Die Premiere findet am Donnerstag, 

den 07.03. um 19:00 Uhr in der St. Petri 

Kirche Elbingerode statt. 

„StimmWerk“ – das sind neun Frauen 

zwischen 20 und 60, die sich wöchentlich 

in Hattorf zur Probe treffen. Die Senio-

renresidenz Stiemerling hat dem Ensem-

ble den dafür benötigten Raum kosten-

frei zur Verfügung gestellt. Wichtigstes 

Kriterium in der kleinen Besetzung ist, 

dass die berühmte Chemie und das ge-

meinsame Engagement untereinander 

stimmen muss.  

Gesungen wird, was aus den Reihen der 

Mitglieder vorgeschlagen wird – und 

daher ist die Mischung durchaus ab-

wechslungsreich. 

Aufgrund der Vielfalt der Musik hat sich 

erstmals auch ein Mann gefunden, der 

in einer weiteren Premiere das Ensem-

ble in einem der Stücke bereichert – und 

hoffentlich weiter bereichern wird.  

Zwei weitere Konzerte des Ensembles 

finden am Freitag, den 08.03. um 19:00 

Uhr in der St. Thomas Kirche in Scharz-

feld im Rahmen einer musikalischen 

Andacht und am 15.03. ebenfalls um 

19:00 Uhr in der Pausluskirche in Bad 

Lauterberg statt.Es reicht von „C“ wie 

„Coldplay“ über „M“ wie „Mundorgel“ bis 

„P“ wie „Pitch Perfekt“. 

Der Eintritt ist frei. 

Foto: StimmWerk 
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Termine zum Vormerken 

Spangenberg-Altkleidersammlung  
Spangenberg – Chancen für ein besse-

res Leben – unter diesem Motto findet 

auch in diesem Jahr wieder die Kleider-

spendenaktion der Kirchengemeinden 

für das Spangenberg-Sozial-Werk statt. 

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schu-

he sowie Haushaltswäsche im Plastik-

beutel gut verpackt zu den angegebenen 

Sammelstellen. Für Ihre Unterstützung 

danken Ihnen Ihre Kirchengemeinde 

und die Deutsche Kleiderstiftung. 

Die Sammlung wird von Montag, 6. Mai 

bis Samstag, 11. Mai in Elbingerode bei 

Familie Gödeke, Auf der Höhe 5 durch-

geführt. In Hörden suchen wir noch eine 

Sammelstelle; wer bei sich Platz hat und 

bereit ist, diese Aufgabe zu überneh-

men, möge sich bitte im Pfarramt Elbin-

gerode oder beim Kirchenvorstand mel-

den! 

In Hattorf findet die Sammlung von 

Donnerstag, dem 9. Mai bis Samstag, 

den 11. Mai, in der Pfarrhaus-Garage 

in der Kirchstraße 7 statt. 

31. August bis 1. September: Kirchen-

tag der Region Herzberg-Hattorf im 

DGH Hattorf 

15. September: Feier der Diamantenen 

usw. Konfirmationen (Jahrgänge 1964, 

1959, 1954, 1949) in Hörden 
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Bemerkenswertes 

Am Sonntag, 10. März, ist der soge-

nannte Wahlsonntag. Die Kirchenvor-

stände wurden bzw. werden in unserer 

Landeskirche an diesem Sonntag ge-

wählt. Wir haben in unserer Kirchenge-

meinde das Verfahren „Briefwahl“ be-

stimmt. Alle Wahlberechtigten erhalten 

einen Brief und können damit ihre Stim-

me abgeben. 

Am 10.3. erfolgt die Auszählung dieser 

Stimmen im Anschluss an den Gottes-

dienst. Unsere Konfirmandinnen und 

Konfirmanden stellen sich in diesem 

Gottesdienst vor. Es werden auch die 

Ergebnisse unserer Fahrt nach Tetten-

born zu sehen sein. 

Am Sonntag, 24.3., werden um 10 Uhr 

Bilder und Lieder des diesjährigen Ju-

gendkreuzweges zu erleben sein. Das 

Thema heißt: „Dein POV“. Dein point of 

view, dein Blick, dein Standpunkt. 

Der Sonntag am 28. April hat den Na-

men „Kantate“. Das ist lateinisch und 

heißt auf deutsch „Singt“. Dieser Auffor-

derung soll nachgekommen werden. Es 

ist also kein klassischer Gottesdienst 

geplant, sondern eine Zusammenkunft 

gesangesfreudiger Menschen. Gott zur 

Ehre – den Mitmenschen zur Freude. 

Christi Himmelfahrt (9. Mai): der regi-

onale Gottesdienst findet um 11 Uhr an 

der St. Pankratius-Kirche statt (bei 

schlechtem Wetter in der Kirche). Bitte 

Teller und Besteck für den kleinen Im-

biss mitbringen.  

Der 12. Mai ist der Namenstag Pankrati-

us. Und da der 12. Mai ein Sonntag ist, 

bietet sich die Gelegenheit, diesen Na-

menstag zu würdigen. Wir sind ja im-

merhin eine St. Pankratius-

Kirchengemeinde. 

Am Pfingstsonntag, 19.5., verabschie-

den wir um 10 Uhr den bisherigen Kir-

chenvorstand und führen den neuen 

Kirchenvorstand ein. Das ist ein Ereignis, 

das es nur alle 6 Jahre gibt. Sollte man 

nicht verpassen!  
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 Im Pfarrbüro Hattorf, Kirchstr. 9, 37197 Hattorf 

für Sie erreichbar: Kornelia Koch 

E-Mail: info@kirche-hattorf.de 

Tel. 05584 332, Fax: 05584 949178 

Mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr 

Freitags 10:00 – 12:00 Uhr 

Pastor Jörg Natho - Tel. 05584 332 

E-Mail: joerg.natho@evlka.de 

Homepage: www.kirche-hattorf.wir-e.de 

Kindergarten / Anja Jung - Tel. 05584 2455 

E-Mail: kts.hattorf@evlka.de 

Homepage: https://kindergarten-hattorf.wir-e.de 

Friedhof / Jens Lorenz – über Pfarrbüro: Tel. 05584 332 

E-Mail: info@kirche-hattorf.de 

Im Pfarrbüro Elbingerode, Kirchplatz 3, 37412 Elbingerode 

für Sie erreichbar: Marlies Henkel 

E-Mail: kg.elbingerode-hoerden@evlka.de 

Tel. 05521 5411 

Mittwochs  09:00 – 12:00 Uhr 

Pastoren Alexandra und Hillard Heimann - Tel. 05521 5411 

E-Mail: hillard.smid@gmx.de 

Homepage: https://kirche-hoerden-duena.wir-e.de/ 

Organistin: Karin Wode – Tel. 05521 71758 

Küsterin Elbingerode: Birgit Wehmeyer – Tel. 05521 2696 

Küsterin Hörden: Christel Kirbach – Tel. 05521 1208 

Telefonseelsorge - 0800 1110111 (gebührenfrei) 
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